
PACKAGING

otsch
auf der Eox

Zuuor waren sie braun, grau oder weil3: Verpackungen für den Versand
oder Transport uon -Klaren 

und Produkten. Seit cleuere Vermarkter die Scbachteln
und Pakete als'v/erbeplattform entdeckt haben, ist die \Yeh wieder ein bisschen
bunter geworden. uersio! stelh aktuelle Beispiele uor.

und scchs Millioncn Kontakte pro Kampegne bei ci
ner Kontaktzeit vol 20 Minuten - des sind Zahlcn,
die Mnrketingverantrvortliche aufhorchen lasscn.

Möglich macht's ein cinf:rcher Pizzilkarton als !(erbcplatt
fornr: Denn diesc Reichweite erzielt die Nürnlrcrgcr Am-
bient-N{edia-Aeentur Pizzboxx (inbH bur.rdesrveit, seit sie
die mobilen 1 /erbeflächen des l-ieferscrvices HaLlo Pizza
GmbH in Langenfcld cxklusiv verrrarktet. über 500000
hungrigc Pizzakonsumcnten monatlich, 3,-5 Millionen Spci
sekalten in Aktionszcitraum von zirka sechs rX/ochcn,

bei durchschnittlich 1,.5 I(ontakten pro Haushalt - das u'ar
die Basis, dic zu den oben genannren Ergebnissen der
Marktforschcr der Psyma Research+ConsultingGnLrH
(LaufNür nberg) fiihrre.

AUSSEN UND INNEN WERBEN Beu'erben lasse sich nrit
Pizzboxx fast alles, was die Convenience-Zielgruppc an
spricht, mcint Ralph Deuerling, Gcschiftsführer dcs gleich
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namigen Unternehmcns. Also vornehnlich jungc, zahlurrgs-
kräftige Menschen, dic ein komfortables Lcben lieben und
Arrnehmlichkeiten schätzen - wie die Pizza. die ins Haus
l(omrrrt. ,,Das sind Personen, die aus Zeirmangel oder Be
cluemlichkeit cntsprechende Proclr;ktc oder Services nutzen
und dcshalb häufig aucl.r Pizza Lieferdicnsre frequentieren.'.
(;eeiitret sei das Ambient Mediurl clahcr vor allem für
Blanchen u,ie clie Tclckonrrunikation, Nahrungsrrittel und
Getrrinkc, Hone-Entcrrainmenr, Unterhaltungselektronik
und l--Commerce. Zusammen mit Hallo Pizz:r hat Deuer-
lings Unternehmcn bereits Kampagnen für Sony Pictures
(Anktindigung dcs I(ino-BlockbLrsters,,spiderman 3"), Ta,
basco und den Kosrros-Verlag (\Verbung für das Spicl ,,Die
Siedler von Catan")entrvickelt. Aktuellcr Kunde der beiden
neuen Paltner sei zurzeit der Fcrnsehsencler DMAX, der für
seine Comed,v-Seric ,,Tripping thc Rift" nicht nur die Pizza-
schachtcln des Licfcrservices, sonder.n auch Postcr und die
.3,.5 Millior.ren Spcisckarten in den 160 Franchisc Betrieben
von Hallo Pizza als Wertrefläche nutzt.,,Dic Kooperation
eröffi.iet uns eine Vielzahl crossmcdialer Möglichkeiten',,
bemerkt Stcfan Kreißcl, ebenfalls Geschäftsführer bein.r Ver-
markrer Pizzboxx. Denkbal seicn auch Sampling-Aktionen
oder OnLine lrlaßnahrnen auf rvr','w.hallooizza-de. Aher

schon clic cinfache Pizzaschachtel erijffner viele Mög
lr.lrkcitun. Da dic Przzbnrr rnir r rncrr l.rrenri.'ren
Druckverfahren hergestellt rverdc, lasse sie sich völ-
lig frci gcstalten, erklär't Deuerling: ,,Es ist möglich.
auch die lnnenseite zu beclruckcn, was besondcrs viel
krcatiren Spiehaum bietet. Aktuelles Beispicl ist die
Kampagne für das Bundesministcr.iun für Fin:rnzen.'

EINE GIGANTISCHE WERBEFLÄCHE \X.jh|err.],i.I.
mit Pizzboxx bereits seit zehn fahren V/crbcflächen bele-

gen lassen, ist Publlcbor noch relativ ncu auf dem Ambient-
Mediurl-Markr. 8-50 Nlillionen Quadratmeter ungenurzre
$(/erbcfliche waren Christian l(l:rnrner und Jana-Maria
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als Chance
Nicht jede Verpackung eignet sich ats Werbefläche. I
Aber Versandkartons und Verkaufsverpackungen, die am
Point of Sale ausliegen, bieten gute Voraussetzungen.
Das spricht für das Ambient Medium:
a Eine gigantische Werbefläche lockt; laut pizzboxx wer_

den pro Jahr 40 Millionen Menschen in Deutschland mit
Pizzakartons erreicht; 9,4 Millionen Deutsche bestellen
mindestens einmal mona ich Waren im Versandhandel:
der Versandhandelsumsatz stieg 2008 auf 28,6 [,,tilliar-
den Euro; das lnternet treibt diese Entwicklung voran

a lndividuelle cestaltung mögtich
a Visualisieren von Markenwelten und produktanqeboten
a Hoher Aufmerksamkeitswert; zum Beispiel auch durch

veredelte Verpackungen
a Hohe und mehrfache Kontaktchancen; postpakete

landen oft erst beim Nachbarn und werden mehrfach
verwendet; laut pizzboxx generiert ein pizzakatton
1,5 Kontakte

a Cenaue Zielgruppendef inition, wenig Streuverluste
a Erreichen von kaufkräftigen und konsumfreudigen

Bevölkerungsschichten
o Wirkt nachhaltig, da Versandkartons oft weiteryerwen-

det werden; laut pizzboxx erinnern sich 75 prozent der
Pizzabesteller ungestützt an die beworbene Marke

a National und international einsetzbar
a Für viele Branchen attraktiv: zum Beispiel tür Konsum_

güter, Telekommunikation oder TextiUBekleidung/N4ode
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Lehnhardt einfach zu schade, um sie brachliegen
zu lassen. Sie rvollten die vielen braunen Versand- *--..'
kartons, die täglich - zunehmend von Online-
Händlern - verschickt rverden, lieber mit !(erbung
beclrucken. Eine neue Geschäftsidee wdr gcboren,
von der alLe Bcteiligte profitieren können: Der rX/erbe-

treibende hat für seine Botschaft einc aufmerksam-
keitsstarke Plattforn-r n-rit hohen I(ontaktchancen, der
Versender spart mit der für ihn kostenlosen ßox er.hebliche
Verpackungskosten und der Empfänger des Pakets kann
nützliche Inforrrationen erhalten. Zum Beispiel auch Wa-
renproben, I(undenmagazine odel Give-aways, die sich den
Paketen beilegen lassen. ,,Lr Pr:inzip ist Publicbox das idea-
le Medium für Werbetreibende, die ihre Zielgruppe im pri-
vaten Umfeld in einem Moment höchster Aufmerksamkeit
besondcrs aufnerksamkeitsstark Lrnd nachhaltig anspre
chen möchten", sagt Klammcr, der mit seiner Idcc inzwi
schen auch die Jury cles Gründerwettberverbs $(economy
überzeugen l<onnte. Im vcrgangenen Sommer gehörtc cr zu
den neun Gewinnern des für Jungur-rternehmcr ausgeschrie
benen Preises. Ende 2007 hat der Telckommunikationsan-
bieter Vodafone als erstes Unter:nehmen 50000 Pakete
gebucht. Sie gingen vor allen.r an Empfänger von Elektro-
nikprodukten. Votigen Winter hat das Pharmaunternehmen
Hexal von November Lris Januar auf den Airßenflächen von
100 000 Paketen für seinen Hustenlöser ACC geworben.
Die Versandkalrons rvaren entsprcchend des Corporatc Dc-
signs gestaltet und gingen an die Besteller verschicdener In
ternetversender. Aufgrund des gutei Rücklaufs von zwei
Prozent hat die Hexal AG bereits auch für 2009 gebucht.
Da ein Großteil dcr Pakete erstmal beim Nachbarn lar.rdet,
erhöhen sich die Kontaktchancen für die aufgedruckte !üer
bebotscl.raft erheblich. Klammer kann das Ambient Medi
um nahezu jeder Brarrche empfehlen: ,,Die Zielgruppen von
Publicbox sind online affin und zählen laut GfK-Enigma

, --- DHL Litbscht ih.
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uor kurzem beide
\Yetbeflächen der

Pizzbot:tt.

Studie zu den konsumstarken I(onsumentengruppen. übcr
die Wahl del l(onsumkatcgorien lassen sich Profile für un-
terschiedlichste Branchen und Märkte ersrellen." Besonder.s
interessant sei der Sflcrberräger für Unternehmen, die Pro-
duktc einführen oder relaunchen wollen. ,,Ein Highlighr
von Publicbox wird das Planungs- und Buchungstool sein,
mit dem wir künftig Zielgruppen nach qualitativen Merk-
malen selektieren krinnen", verrät l(lammer. Damit sei ho-
he Transp:rrenz und Planungssicherheit möglich. Gcrnc
weist er auch auf die vielen kreativen Gestaltrrngsmöglich-
keiten mit ncuesten Produktionsverfahren und Ver.edelungs-
techniken hin: ,,Über akustische Signale, haprische Effekte
oder olfaktorische Verstär'ker ist ein muLtisensorisches
Branding möglich. "

PACKSET-PARTNER HÜBSCHEN AUF MehT FaTbe aIs die
üblichen Versandkartons zeigcn auch die gelben Packsers
der Deutschen Post DHL. Zudem gibt es sie in ,,saisonalen
und bunten Sondereditionen" - rvie die al<tuelle Variante
,,Prinzessin Lillifee". Aber: Packset sei keine zu vcrmark-
tende lWerbefläche, sondern cine I(ooperationsform! betont
Pressesprecher Claus Korfmacher. ,,Die Gestaltung über-
nimmt DHL. Ziel ist einc optisch ansprechende Verpackung
und nicht die Platzierung von 1X/erbebotschaftcn." lnteres
sant seien bei den l(ooperationen starke eigenständige Mar
ken. Derzeit ist DHL mit lveiteren potenziellen Partnern im
Gcspräch. ,,Wir können aber noch keine Aussagen machen,
oh und wann es weitere Sondereditionen gibt."
Auch die Freiberger Lebensmittel GrrbH & Co. in Berlin
kooperiert seit vergangenem Herbst mit starken Marken.
Der Pizzahersteller - bekannt durch die preiswerte Marke
Alberto - bot Markenartiklcrn im Foodbereich sein Pro-
dukt als Markenplattform an. Das Ziel: ProdLrkte rrit Pre-
miumcharakter in die Superrnärkte zu bringen. Inzwischen
belegt das Unternehmen einen Teil seiner Tiefkühlpizzas
beispielsweise mit Edelsalami von Aoste. Die Kaufentschei-
dung des Verbrauchers hänge sehr von den Zutaten ab, er-
klärte Geschäftsführer Morenr vor der Kooperation. Leider
wollten weder Freiberger noch die Markenpartner sich zurr-t
jetzigen Zeitpunkt zum Erfolg der Kooperation äußern.
Aber das Beispiel von Pizzboxx zeigr: Kontaktchancen über
die einfache Pappschachtel gibt es vie1e. O
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,DIE PIZZBAW ALS WERBEFUCHE

EIGNET SICH BESO/VDEFS

GUT, UM DIE CONVENIENCE
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